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4. Anweisungen für den Installateur 
Die nachfolgenden Anweisungen wenden sich an den Fachinstallateur, damit dieser Arbeiten 
wie Installation, Einstellung und Wartung auf die korrekteste Weise und nach den gültigen 
Vorschriften ausführen kann. Arbeiten dürfen nur mit elektrisch abgeschaltetem Gerät 
ausgeführt werden. 
Vor der Benutzung des Geräts muss der spezielle Klebefilm, der die Edelstahlteile schützt, 
entfernt werden. Klebestoffreste sollten nicht auf den Oberflächen bleiben, ggf. sofort mit 
einem geeigneten Lösemittel entfernen. 

Montage der Füßchen - Die Füßchen befinden sich im Gerät und müssen in die vier 
Gewindebohrungen am Untergestell des Bodens eingeschraubt werden. Die Höhe kann 
gegebenenfalls durch An- oder Losschrauben verstellt werden. 

Aufstellen - Das Gerät muss einwandfrei waagerecht auf einem Tisch oder einer ähnlichen 
Halterung aufgestellt werden (der Tisch bzw. die Halterung muss eine Höhe von mindestens 85 
cm über dem Fußboden haben), in einer Entfernung nicht unter 10 cm von Seiten- und 
Rückwänden, so dass die zu seiner natürlichen Belüftung notwendige Luft frei zirkulieren kann. 
Diese Belüftung erfolgt durch spezielle Öffnungen in den Metallwänden der Außenverkleidung 
und garantiert die Betriebstüchtigkeit und Lebensdauer des Geräts. Aus diesem Grund ist es 
streng verboten, diese Belüftungsöffnungen auch nur teilweise oder kurzfristig zu verstopfen. 
Infolge der Nichtbeachtung dieses absoluten Verbots verfällt jegliche Haftung seitens der 
Herstellerfirma des Geräts sowie jegliches Garantierecht auf dasselbe, da die konstruktive 
Konformität dadurch absichtlich beeinträchtigt wird. Das Gerät ist für den Einbau und das 
Aufstellen in einer Reihe nicht geeignet. 
2 kleine Kippsicherungsbügel mit den entsprechenden Sperrschrauben mitgeliefert. Die Bügel 
können durch die dazu vorgesehenen Bohrungen an der Hinterplatte am Gerät befestigt 
werden. Die  Grundflächen der Bügel müssen dann mit der Gerätetragfläche verankert werden; 
hierzu Schrauben verwenden, die für das Material der  Tragfläche geeignet sind. 

Elektrischer Anschluss - Der Anschluss an das elektrische Versorgungsnetz muss gemäß den 
gültigen Normen ausgeführt werden. Vor Durchführung des Anschlusses ist folgendes sicher zu 
stellen: 

- Spannung und Frequenz der Versorgungsanlage müssen mit den Angaben auf dem 
Schild “Technische Daten” an der Geräterückseite übereinstimmen; 

- Begrenzungsventil und Anlage müssen der Last des Geräts standhalten (siehe Schild 
“Technische Daten”); 

- die Versorgungsanlage muss nach den gültigen Vorschriften mit einer wirksamen Erdung 
versehen sein; 

- bei direktem Netzanschluss muss zwischen Gerät und Netz ein allpoliger Schutzschalter 
mit Mindestöffnung der Kontakte der Überspannungskategorie III (4000V), für die Last 
bemessen und den gültigen Vorschriften entsprechend, eingeschaltet werden); 

- der für den Anschluss installierte allpolige Schalter muss mit installiertem Gerät leicht 
erreichbar sein; 

- das gelb-grüne Erdkabel darf durch den Schalter nicht unterbrochen sein; 
- Die Versorgungsspannung darf bei in Betrieb stehendem Gerät nicht mehr als ±10% von 

der Nennspannung abweichen; 
- Sicher stellen, dass das Versorgungskabel nach seiner  Verbindung mit der Klemmleiste 

nicht mit heißen Teilen des Geräts in Berührung kommt. 

- Wenn das Netzkabel beschädigt ist, muss es vom Hersteller oder seinem Kundendienst 
oder von einer Person mit entsprechender Qualifikation ersetzt werden, um jegliches 
Risiko zu vermeiden 

 

http://it.dicios.com/deit/uberspannungskategorie
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Anschluss des Versorgungskabels - Das Klemmenbrett befindet sich auf der Geräterückseite. 
Den Klemmenbrettdeckel öffnen, indem mit einem Schraubenzieher an den zwei seitlichen 
Flügeln angehoben wird. Die Schraube des Kabelhalters lockern und das Kabel durchführen. Die 
Kabel so anbringen, dass der Erdleiter, falls an ihm gezogen wird, als letzter aus seiner Klemme 
herausgeht. Den Phasenleiter an der Klemme mit der Markierung “L”, den Nullleiter an der 
Klemme mit der Markierung “N” und den Erdleiter an der mit dem Symbol  
gekennzeichneten Klemme anschließen. Die Nutmutter des Kabelhalters festschrauben und den 
Klemmenbrettdeckel schließen. Das Gerät muss an ein Äquipotentialsystem angeschlossen 
werden, dessen Wirksamkeit gemäß den gültigen Vorschriften überprüft werden muss. Dieser 
Anschluss muss zwischen verschiedenen Geräten über die dazu vorgesehene Klemme mit dem 
Symbol  ausgeführt werden. Der Äquipotentialleiter muss einen Mindestquerschnitt von 
2,5mm2 haben. Die Äquipotentialklemme befindet sich auf der Rückseite des Geräts. 

 

Thermische Sicherheitsvorrichtung - Das Gerät ist mit einem manuell rückstellbaren 
Sicherheitsthermostaten zum Schutz vor gefährlichen Überhitzungen ausgestattet, die sich 
zufällig in ihm ereignen könnten. Im Fall einer Auslösung unterbricht die Vorrichtung die 
Stromversorgung des Geräts und daher auch seinen Betrieb. Diese Vorrichtung befindet sich auf 
der Rückseite des Gerätes. 

 
5. Bedienungsanweisungen (für den Benutzer) 
Der Ofen sollte bei der ersten Benutzung leer und ca. 1 Stunde auf Höchsttemperatur betrieben 
werden. Auf diese Weise wird ein eventueller unangenehmer Geruch aufgrund der 
Wärmeisolierung und der Fettreste beseitigt, das bei der Fertigung benutzt wird. Dieses Gerät 
darf nur für den Zweck benutzt werden, für den es konzipiert wurde, also das Kochen im 
Backofen von Speisen. Jeder andere Einsatz ist unsachgemäß. Das Gerät kann benutzt werden 
für: das Kochen im Ofen von Süßspeisen, Pizzas, Fleisch, Fisch, Gemüse, zum Gratinieren und 
Aufwärmen gekühlter und tiefgefrorener Speisen. Wenn man die  Speisen im Garraum 
unterbringt, einen Raum von mindestens 40 mm zwischen einem Blech und dem anderen 
lassen, um den Luftumlauf nicht zu stark zu behindern. Die Ränder des Blechs sollten nur so 
hoch wie nötig sein: der Rand ist eine Schranke, der den Warmluftumlauf behindert. Den 
Backofen vor jedem Kochen vorwärmen, damit die Speisen so gleichmäßig wie möglich gegart 
werden. Das Salzen der Speisen im Garraum vermeiden. 

 
6. Restrisiken (für den Benutzer) 
Die Tür nach dem Kochen vorsichtig öffnen, damit die Wärme nicht plötzlich austritt und 
mögliche Verbrennungen verursacht. Während des Betriebs des Ofens, die heißen Stellen an 
den Außenflächen beachten (am Gerät markiert). Das Gerät in einer Höhe von mindestens 85 
cm ab Fußboden auf einem Tisch oder einer ähnlichen Unterlage aufstellen. Der Tisch oder die 
Unterlage muss so sein, dass er das Gewicht des Geräts tragen kann und dass dieses korrekt auf 
ihm untergebracht werden kann. Das Gerät ist mit elektrischen Teilen ausgestattet und darf nie 
mit Wasser- oder Dampfstrahl gereinigt werden. Das Gerät ist elektrisch angeschlossen: die 
Stromversorgung vor der Durchführung von Reinigungsarbeiten abschalten. Den Türgriff nicht 
zum Transportieren des Geräts verwenden (möglicher Bruch des Glases). Die Innenfläche der 
ganz geöffneten Tür (ganz aufgeklappt) könnte als Ablage benutzt werden, was eine 
unreparierbare Beschädigung der Türscharniere zur  Folge haben kann. 


